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Vorwort

Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

die Geschichte der TOP100-Studien ist eine der stetigen Weiterentwicklung seit 
1995, als die erste Ausgabe der Studie erschien. Jedes Jahr bemühen wir uns 
aufs Neue, die Zahlen, Daten, Fakten zur Logistik in bestmöglicher Qualität zu 
erstellen. Im diesjährigen 25. Jahr des Erscheinens der TOP100-Studien stellen 
wir Ihnen, den Lesern, eine weiterentwickelte Studie vor, die in wesentlichen 
inhaltlichen Punkten präzisiert und zugänglicher gestaltet ist.

Wichtige Neuerungen dieser Ausgabe sind u.  a. neu strukturierte Logistik
segmente-Diskussionen mit erweiterten Erläuterungen der Segmente und 
zugehöriger Subsegmente. Dies beinhaltet eine praxisgerechtere Darstellung der 
Kontraktlogistikmärkte, verbunden mit einer separaten Abbildung der Logis-
tikaktivitäten der Hunderttausende kleiner Unternehmen, die dem Outsourcing 
an Logistikdienstleister kaum zugänglich sind. Die TOP100-Unternehmenspro-
file sind um Zeitreihen zu den Umsatzentwicklungen über mehrere Jahre ergänzt.

Unsere Absicht ist es, damit Ihnen, den Führungskräften aus Unternehmen 
der Logistikdienstleistungswirtschaft, sowie den Logistikeinheiten der Industrie 
und des Handels, aber auch aus dem Bereich der Zulieferer in die Logistikwirt-
schaft eine nützliche Hilfe für ihre Arbeit an die Hand zu geben. Nicht zuletzt 
soll die Studie für involvierte Vertreter aus der Politik und den Fachmedien als 
umfassende, fundierte und aktuelle Informationsquelle zur Logistikwirtschaft in 
Deutschland dienen.

Lassen Sie uns wissen was Ihnen gefällt und was wir in künftigen Ausgaben 
noch weiter verbessern sollten.

Nürnberg, im Oktober 2020

Martin Schwemmer Konrad Dürrbeck Peter Klaus
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Statements der Partner

Statements der Partner

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wie wichtig ist die Digitalisierung der Transport-

logistik? Auf diese Frage gab es 2020 eine deutliche 
Antwort. Bereits vor der Corona-Pandemie brachten 
digitale Logistikprozesse mehr Effizienz, Transparenz, 
Echtzeit-Tracking und Kostenoptimierung – um nur 
die wichtigsten Vorteile zu nennen. In der Krise hat 
sich jedoch gezeigt, dass Digitalisierung mehr kann. 
Sie macht Unternehmen flexibler und resilienter. 
Unvorhersehbare Risiken werden wirkungsvoll abge-
federt. Dies belegen die umfangreichen Daten unseres 
weltweiten Transporeon-Netzwerks. Wir freuen uns, 
in dieser Publikation unsere Erkenntnisse mit Ihnen 
teilen zu dürfen. Lassen Sie uns gemeinsam die Digi-
talisierung vorantreiben und die Supply Chains in 
Zukunft noch robuster machen!

Mit freundlichen Grüßen
Stephan Sieber

Stephan Sieber
Chief Executive Officer
Transporeon

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
in den aktuellen Zeiten, welche weltweit durch die 

Corona-Pandemie stark beeinflusst werden, stellen 
sowohl jeden persönlich als auch die Unternehmen 
vor besondere Herausforderungen. In der Gesamtheit 
lassen sich die Auswirkungen noch nicht bewerten – 
eines zeigt sich jedoch bereits jetzt ganz deutlich: die 
Logistikbranche nimmt gerade in Krisenzeiten eine 
essenziell wichtige Rolle ein. Wenn weltweite Liefer-
ketten unterbrochen sind, steht die regionale Versor-
gung besonders im Fokus und der Online-Handel 
bekommt mehr Akzeptanz denn je. Dies geht auch 
einher mit der allgegenwertigen Aussage „keine Logis-
tik ohne Immobilie“ – eine Herausforderung mit der 
wir uns tagtäglich beschäftigen, um unseren nationa-
len Partnern umfängliche Lösungen anzubieten.

 Wir freuen uns – als Teil des TOP100-Netz-
werks – Menschen und Unternehmen durch passio-
nierte und ganzheitliche Logistikimmobilienberatung 
zu begeistern. Wir sind erst zufrieden, wenn wir die 
bestmögliche Strategie, das optimale Produkt sowie 
die erfolgreiche Transaktion umgesetzt haben.

Mit freundlichen Grüßen
Björn Sundermann

Björn Sundermann
Prokurist, Bereichsleiter Logistik- und 
Industrieimmobilien
Robert C. Spies Gewerbe und Investment  
GmbH & Co. KG
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Statements der Partner

Statements der Partner

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wie kein anderes Ereignis werfen die Entwick-

lungen der Gegenwart ein Schlaglicht auf die 
Wechselwirkungen in unserer vernetzten Welt mit 
ihren internationalen Lieferketten und ihrer schein-
bar grenzenlosen Mobilität. In dieser Welt sind die 
unterschiedlichen Logistiksegmente die Eckpfeiler 
einer systemrelevanten Infrastruktur, die als ein 
resilientes Netzwerk die Versorgung der Bevölkerung 
gewährleistet. Die systemrelevante Rolle der Logistik, 
des drittgrößten Wirtschaftszweigs in Deutschland, 
bleibt in der Diskussion über die Lehren aus der Krise 
jedoch häufig unerwähnt. Deshalb ist es an der Zeit, 
die Wahrnehmung der Branche grundlegend zu über-
prüfen. Dazu will die vorliegende Studie „TOP100 
der Logistik“ einen Beitrag leisten. 

Ihr Anspruch ist es, Markttransparenz zu schaffen, 
Trends im Markt zu identifizieren und ein aktuelles 
Zahlenwerk zu bieten, das den hohen Stellenwert der 
Logistik für Wirtschaft und Gesellschaft aufzeigt.  

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre. 
Michael Gerke

Michael Gerke
Senior Development Director  
GLP Germany

Statements der Partner



6 | TOP 100 DER LOGISTIK 2020/2021

Logistik Megatrend-Review 2020+ ﻿

Blick auf eine schwerwiegende 
Krise mit noch offenem Ausgang

Die Logistikwirtschaft in Deutschland ist im Verlauf des Jahres 2019 um rund 2,5  % 
gewachsen. Im Ergebnis liefert ein starkes erstes Halbjahr 2019 und eine in der Rückschau 
nur leichte Eintrübung der Wirtschaftslage im Verlauf des zweiten Halbjahres ein solides 
Wachstum, das im Vergleich zum Vorjahr zwar deutlich geringer ausfällt, aber dennoch als 
auskömmlich gelten kann. Die im Vorjahr in der TOP100 Edition 2019/2020 als Prognose 
ermittelte Kennzahl von 285 Mrd. € Logistikvolumen 20191 wurde damit getroffen.
Gerade in den Jahren 2016 bis 2018 erging es der Logistikwirtschaft unverhofft gut. Unver-
hofft, weil trotz Fachkräftemangel und vielen Fragezeichen bei den Themen Digitalisierung 
und Nachhaltigkeit sowie Unsicherheiten aufgrund internationaler Handelskonflikte ein 
ordentliches Wachstum resultierte. Rund 3,3 Mio. Logistikerwerbstätige in Deutschland 
sorgen dafür, dass rund 50 Tonnen Gütervolumen pro Kopf der Bevölkerung ihren Weg 
durch die Wertschöpfungsketten und in den Export oder Konsum machen.

Im gesättigten Markt in Deutschland sind die Wachstumsimpulse der Logistik inzwi-
schen seit mehreren Jahren weniger auf ein allgemein steigendes Güteraufkommen zurück-
zuführen, sondern stärker auf Impulse insb. aus dem Umfeld des E-Commerce-Auf-
schwungs, welchem auch die Corona-Pandemie aller Voraussicht nach keinen Abbruch 
bescheren wird. 

Eine vorsichtige Vorausschau auf Basis der voraussichtlichen Entwicklung des BIP 
(Statistisches Bundesamt) und orientiert an Einschätzungen von Logistikdienstleistern zu 
deren Wachstumsaussichten lässt einen Einbruch um rund 4-5  % erwarten, womit für 
2020 ein Volumen der Logistikwirtschaft um rund 270 (+/-2) Mrd. € zu erwarten wäre. Je 
nach Verlauf im Folgejahr 2021 mit einer möglich erscheinenden Erholung knapp unter 
das Niveau von 2019 (unter der Annahme, dass die Corona-Pandemie überstanden sei), 
dürfte das Niveau von 2019 voraussichtlich spätestens ab 2022 wieder übertroffen werden. 
Wieder steigende Covid-19-Infektionszahlen gerade zum Redaktionsschluss dieser Studie 
im September/Oktober 2020 könnten resultierende Ergebnisse von Prognosen dabei noch 
deutlich verändern.

Zunächst schließt sich eine Trenddiskussion zu den Megatrends der Logistik für die 
kommenden Jahre an. Darauf folgen definitorische Hinweise sowie die Darlegung der 
Methode zur Vermessung der Logistikwirtschaft für das Jahr 2019. Im Kern der Studie geht 
es um ausführliche Profile der nunmehr 10 untersuchten Logistiksegmente und es folgt das 
TOP100-Ranking der umsatzstärksten Logistikdienstleister in Deutschland. Im Anhang 
befindet sich die Datenbasis für die Analysen und Einschätzungen in Form von rund 150 
Unternehmensprofilen der größten Logistikdienstleister in Deutschland.

1	 Schwemmer 2019, S. 50. 
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Logistik Megatrend-Review 2020+

Globalisierung – Mengenvolatilität der  
Welthandelsgüterströme

Demografischer Wandel – Alternde Gesellschaft,  
Immigration und Urbanisierung

Neue Lebensstile – Neue E-Commerce-basierte Wege der 
Kundenansprache

Servitization – Wachstum des Dienstleistungs- 
sektors

Nachhaltigkeit – Der Weg zu umweltbewussterem,  
nachhaltigerem Wirtschaften

Neue Risiken 

Innovative Technologien – Digitale Transformation,  
Automation und Analytics

Neue Akteure – Neue Marktmächte und neue Impulse im 
Logistik-Marktgeschehen

Professionalisierung – Industrialisierung und  
Effizienzdenke

Kernkompetenzdenke – Effektivität und 
Shareholder-Value-Erfolgslogik

Logistik Megatrends 2020+
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Logistik Megatrend-Review 2020+ ﻿

Herausforderungen für 
Logistikdienstleister

Die offene Abfrage unter den TOP100 Logistikdienstleistern liefert ein qualitatives Bild, 
das in der Wortwolke dargestellt ist. Unschlüssig ist das Ergebnis auf die Frage, wie die 
Logistikwirtschaft aus der Krise hervorgehen wird. Rund 33 % sehen die Logistikwirtschaft 
gestärkt aus der Krise hervorgehen, weitere 49 % sehen eine geschwächte Logistikwirt-
schaft, die übrigen Befragten (18 %) gehen von einer nach dieser Krise weder gestärkten 
noch geschwächten Logistikwirtschaft aus. 

FEATURE von Transporeon Die vier Phasen der Corona-Krise 
– und was die Transportlogistik daraus lernen kann
Seit über sechs Monaten hält die Corona-Pandemie die Transportlogistik in Atem. 
Was lässt sich aus den Erfahrungen für die Zukunft lernen?

Am 22. Januar 2020 kappte die chinesische Regierung alle Flug- und Bahnverbindungen 
in die Millionenmetropole Wuhan. Es war die erste behördliche Maßnahme zur Unter-
brechung von Infektions-, aber auch von Logistikketten. Seither hat das Coronavirus die 
Weltwirtschaft in den Ausnahmezustand versetzt und mit ihr die Logistikbranche. Und es 
ist wahrscheinlich, dass sich daran in absehbarer Zeit nichts ändern wird. Viele Logistik-
verantwortliche fragen sich deshalb: Was lässt sich aus den Erfahrungen der vergangenen 
Monate lernen?

Eine verlässliche Basis für Antworten darauf liefern reale Daten von Transporeon, einem 
der weltweit führenden Logistiknetzwerke mit mehr als 1.200 Industrie- und Handelsun-
ternehmen und über 100.000 Transportdienstleistern in mehr als 100 Ländern. Über seine 
Plattform hat Transporeon Einblick in das Ausschreibungsverhalten und die Transportver-
gabe der Verlader, Kapazitäts- und Preisentwicklungen auf dem europäischen Transport-
logistikmarkt sowie die Buchung von Zeitfenstern. Die Daten erlauben eine detaillierte 
Analyse der Auswirkungen auf die Transportlogistik. Zudem hat das Market Intelligence 
Team von Transporeon zahlreiche Kunden durch die vier Phasen der Pandemie begleitet 
und Lösungen entwickelt, um die Supply Chains für die Zukunft robuster zu gestalten. 
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Vermessung der Logistik

 Vermessung der Logistik

Der Logistikkostenmix stellt sich für das Jahr 2019 wie folgt dargestellt dar. Dieser Mix ist 
über die Jahre dabei gemessen an relativen Kennzahlen sehr statisch mit den dargestellten 
Anteilen.

Transport 
46% 

Lager und 
Umschlag 

32% 

Logistikplanung 
7% 

Bestände 
15% 

Deutschland Logistikvolumen nach Leistungsart in Prozent 

Die drei unabhängig voneinander durchgeführten Schätzungen des gesamtwirtschaftlichen 
Logistik-Aufwandsvolumens sind: 

I.
Von der 

Beschäftigungsstatistik 
logistikrelevanter Berufe zur 

Logistik-Wertschöpfung

II.
Von den Kostenarten 
der Logistik zu einem 

Logistik-Kostenmix

III.
Von Unternehmens- und 

Branchenumsatzstatistiken
zur volkswirschaftlichen

Logistiknachfrage

Logistik-
Aufwandsvolumen 

285 Mrd.€
Logistikdienstleisterpotenzial:

242 Mrd. €



10 | TOP 100 DER LOGISTIK 2020/2021

Die Logistiksegmente in Deutschland

Die Strukturierung der Logistikwirtschaft in der schematischen Darstellung kann 
anhand der ermittelten Schätzwerte quantitativ ergänzt werden. Aus der Vermessung 
der deutschlandweiten Logistikumsätze ist bekannt, dass ein Logistikvolumen von in 
Summe 285 Mrd. € für das Jahr 2019 geschätzt wurde, das sowohl eigenerbrachte als 
auch fremdvergebene Leistungen umfasst. Differenziert nach den oben angeführten 
Logistikbereichen sowie nach den Teilsegmenten lässt sich somit folgende Struktur der 
Logistikwirtschaft in Deutschland darstellen:
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Logistiksegmente

internationale
Spedition

Kontrakt-
logistik

spezielle
Ladungs-
verkehre

Terminal und Warehousinglogistik

KMU-Logistik

Kurier, Express- und Paketdienste

Allgemeine Stückgutverkehre

Spezielle Stückgutverkehre

Allgemeiner Ladungsverkehr

Schwerguttransporte

Massengut

Industrielle Kontraktlogistik

Tank-und Silotransporte

Konsumgüterkontraklogistik

Seefracht

Luftfracht

Ladungsverkehre spez. Equipment

geringe Vol.

Contain./hohe Vol.

divers

divers

hohe Vol.

Gewichts-
bereich

Zwischen 32 kg
bis 2.500 kg

ab 2,5 t

<32 kg 1

10

2

3

4

7

8

9

5

6

 KEP-Dienste –   Kurier, 
Express-, Paketdienste

21,5 
Allgemeine Stückgut-

Netzwerkverkehre (LTL) 
12,0 

Netzwerkverkehre für 
spezielle Stückgüter 

10,0 

Allgemeiner Ladungsverkehr 
(FTL) 
36,0 

Ladungsverkehre mit 
speziellem Equipment 

20,0 

Massengutlogistik (Bulk) 
18,0 

- -Terminal , Lagerwirtschafts
und sonstige Mehrwert-Dienstleistungen

15,0

Kontraktlogistik-
Dienstleistungen 

80,0 

Globale Luft- und 
Seefrachtlogistik  

27,1 

KMU in-Haus-Logistik  
45,5 

Die zehn Segmente der Logistik in Volumen in Mrd. € 

Die Logistiksegmente in  Deutschland
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Die Logistiksegmente in Deutschland

KEP-Dienste (Courier, Express, and 
Parcel-Services)

Massengutlogistik (Bulk)

Allgemeine Stückgut-Netzwerkverkehre  
(LTL General Freight)

Terminal-, Lager-, sonst. Mehrwert-Dienstleistungen  
(Terminal, General Warehouse, and other Value Added Logistics)

Netzwerkverkehre für spezielle Stückgüter 
(Dedicated LTL Networks)

Globale Luft- und Seefrachtlogistik  
(Global Air & Ocean Logistics)

Allgemeiner Ladungsverkehr  
(FTL General Freight)

Kontraktlogistik-Dienstleistungen  
(Third-party Contract Logistics)

Ladungsverkehre mit speziellem Equipment 
(FTL Special Equipment)

„KMU in-Haus-Logistik  
(SME-Inhouse Logistics)“
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1 Deutsche Post DHL (Group) ** 10.360 220.904 7.600 630 300 510 250 760 430 640 1.070 63.341
2 Deutsche Bahn AG ** 7.473 k.A. 0 920 30 2.420 30 200 400 630 1.350 70 180 460 640 550 900 1.450 k.A.

DB Schenker (Geschäftsfeld der DB AG) ** 4.113 k.A. 920 30 1.170 30 30 70 180 300 480 550 900 1.450 k.A.

3 Dachser SE *** 3.583 16.666 1.535 400 816 816 199 152 351 k.A.

DB Cargo Deutschland AG (Geschäftsfeld der DB AG) ** 3.360 k.A. 1.250 200 400 600 1.350 160 160 k.A.

4 Kuehne + Nagel (AG & Co.) KG ** 3.178 k.A. 308 207 48 48 127 378 137 515 1.042 934 1.976 k.A.

5 Rhenus SE & Co. KG *** 2.470 k.A. 240 305 110 45 45 605 335 670 670 95 65 160 k.A.

Volkswagen Konzernlogistik GmbH & Co. OHG (primär für VW-Konzern tätig) ** 2.370 1.000 2.370 2.370 252.632
6 United Parcel Service Deutschland Inc. & Co. OHG (→UPS Deutschland) * 2.070 22.000 2.070 66.155
7 Hermes Europe GmbH ** 2.040 k.A. 1.700 340 340 14.300

E.L.V.I.S. AG (Kooperation) *** 1.945 k.A. 1.404 541 k.A.

8 DPD Deutschland GmbH ** 1.940 9.500 1.940 25.983
IDS Logistik GmbH (Kooperation) ** 1.500 7.299 1.500 k.A.

CargoLine GmbH & Co. KG (Kooperation) *** 1.460 7.590 1.170 143 80 67 147 k.A.

9 Panalpina Welttransport (Deutschland) GmbH ** 1.450 k.A. 11 87 10 10 18 18 36 580 725 1.305 k.A.

10 DSV Deutschland *** 1.423 6.000 454 232 116 116 318 303 621 k.A.
Zwischensumme TOP 10
(ohne Kooperationen / Teilkonzernumsätze)

35.987 13.310 4.087 346 3.756 133 200 400 733 1.955 532 2.912 981 3.893 3.214 3.719 6.933

11 Nagel-Group SE & Co. KG (DE) (vormals Kraftverkehr Nagel Gmbh & Co. KG) ** 1.400 k.A. 1.400 1.400 k.A.

Online Systemlogistik GmbH & Co. KG (Kooperation) ** 1.300 k.A. 10 720 320 40 40 70 70 70 55 15 70 k.A.

Dialog Distribution and Logistics AG (Kooperation) * 1.250 k.A. 1.250 1.250 k.A.

12 BLG Logistics Group AG & Co. KG *** 1.107 k.A. 264 264 356 252 235 487 k.A.

13 Fiege Logistik Holding Stiftung & Co. KG *** 1.035 k.A. 675 264 939 11 11 22 k.A.

14 General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG (→GLS) ** 1.010 k.A. 1.010 k.A.

15 Hamburger Hafen und Logistik AG (→HHLA) ** 945 3.597 320 578 47 47 k.A.

16 Hapag-Lloyd Aktiengesellschaft * 900 k.A. 900 900 k.A.

17 Hellmann Worldwide Logistics SE & Co. KG *** 879 k.A. 80 298 133 110 59 59 104 95 199 k.A.

18 FedEx Express International B.V. (NL) ** 750 k.A. 750 k.A.

19 Arvato ** 740 k.A. 555 185 740 18.023
20 Imperial Logistics International B.V. & Co. KG *** 670 5.322 94 51 51 156 21 348 348 k.A.

21 Hans →Geis GmbH + Co. KG *** 663 k.A. 333 273 273 33 24 57 k.A.

System Alliance GmbH (Kooperation) * 635 k.A. 635 k.A.

22 Fr. →Meyer's Sohn (GmbH & Co.) KG * 630 830 80 80 500 50 550 k.A.

23 Deutsche →Lufthansa Aktiengesellschaft ** 545 k.A. 356 356 189 189 36.424

24 LGI Logistics Group International (Group) *** 500 k.A. 138 305 443 23 35 58 k.A.

25 trans-o-flex Express GmbH *** 495 k.A. 495 k.A.
Zwischensumme TOP 25
(ohne Kooperationen / Teilkonzernumsätze)

48.256 15.645 4.718 346 4.303 133 251 744 1.128 2.111 1.597 5.932 3.053 8.985 4.785 4.123 8.908
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Das ABC der Unternehmensprofile

ARS Altmann AG Automobillogistik (DE) 
Anschrift ARS Altmann AG Automobillogistik  

Feierabendmühle 2 
85283 Wolnzach / Deutschland 

Telefon +49 (0) 84 42 - 90 80 - 0 
Telefax +49 (0) 84 42 - 90 81 - 20 0 
Internet www.ars-altmann.de 

Institutionelle Informationen  

Geschäftsführung Dr. Maximilian Altmann (Vorstandsvorsitzender), Christoph Bahner (Vorstand Finanzen), Wolfgang Ketterle 
(Vorstand Logistik), Frank Lehner (Vorstand Internationalisierung) und Alberto Picco (Vorstand Vertrieb und 
Marketing). 

Eigentumsverhältnisse ASTRA Vermögensverwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH, 46% (DE); Carwaggon AG, 42% (CH); East 
Thames Investments (2015) Limited (vormals CLdN Fin. S.A.), 12% (LU). 

Gesellschafter CLDN SHIPPING SA, 12% (LU). 

Tochtergesellschaften AFT H. Altmann Fahrzeugtransporte GmbH, 100% (DE); VFL Verwaltungs- und Leasing GmbH, 100% (DE); ARS 
Schienentechnik GmbH, 100% (DE); ARS Altmann Rail System GmbH, 100% (DE); ATC Autoterminal 
Chernyakhovsk OOO, 100% (RU); AFT Altmann Polska sp. z.o.o., 100% (PL); ARS Altmann Polska sp. z.o.o., 
100% (PL); ARS Altmann Praha s.r.o., 100% (CZ); AFT Altmann CZ s.r.o., 100% (CZ); ARS Service S.r.l., 100% 
(IT); ARS Altmann UK Limited, 100% (UK); ARS Altmann RO SRL, 100% (RO). 

Beteiligungen ECO Stars GmbH, 80% (DE); ATP Autoterminal Probfeld GmbH, 50% (DE); ARS UNIKAI GmbH, 50% (DE); STA 
Servizi Trasporti Autoveicoli S.r.l., 60% (IT); Tra.De Trasporti e Depositi S.r.l., 51% (IT). 

Kennzahlen 

Logistikumsätze, geografisch (in Mio. €) 2017 2018 2019  

       

Europa (inkl. Deutschland)  348  379  370  

Deutschland  307  315  299  

       

Logistikumsätze nach Marktsegmenten (in Mio. €) in Deutschland     

Ladungsverkehre mit sonstigem speziellen Equipment (osFTL)    250  

Terminaldienste, Lagerei-, Umschlags- und sonstige logistische Mehrwertleistungen (Term)     49  

      

Fuhrpark / Betriebsmittel    850 KFZ-Einheiten 

   3.500 Waggons 

Analyse 
 

 
 

Profil 
Historie 
Seit der Gründung im Jahr 1975 in München hat sich die ARS Altmann AG zu einem der größten Unternehmen in der Automobillogistik in Europa 
entwickelt. In den 1990er Jahre hat das Unternehmen seine Geschäftsaktivitäten auf das europäische Ausland ausgeweitet. Seit 1998 ist das 
Unternehmen Altmann eine Aktiengesellschaft. 

Standorte 
Die ARS Altmann AG verfügt über Stützpunkte in Deutschland sowie in Italien, Tschechien, Polen, Russland und Rumänien. 

Branchenschwerpunkte 
Branchenschwerpunkt ist die Automobillogistik. Jährlich werden etwa 3,5 Mio. Fahrzeuge transportiert. Kunden sind u.a. Audi, BMW Group, Daimler 
und Opel. 

Kernkompetenzen 
ARS Altmann bietet Logistikdienstleistungen rund um das Automobil, vom Transport über die Straße und Schiene bis hin zu Lager- und 
Umschlagstätigkeiten. 

Quellen: Fraunhofer SCS Recherche und Erhebung, Unternehmensangaben Altmann 09/2020 (**) 

CTL Cargo Trans Logistik AG (Kooperation) (DE) 
Anschrift CTL Cargo Trans Logistik AG  

Ludwig-Erhard-Straße 15 
34576 Homberg / Efze / Deutschland 

Telefon +49 (0) 56 81 - 99 23 - 0 
Internet www.cargo-trans-logistik.de 

Institutionelle Informationen  

Geschäftsführung Paul Walter, Francesco De Lauso. 

Eigentumsverhältnisse 104 Aktionäre aus dem Kreis der über 150 CTL-Systempartner. 

Kennzahlen 

Logistikumsätze, geografisch (in Mio. €) 2017 2018 2019  

       

Europa (inkl. Deutschland)   96   98  100  

Deutschland   86   88   90 geschätzt 

       

Logistikumsätze nach Marktsegmenten (in Mio. €) in Deutschland     

Stückgutverkehre / Teilladungsverkehre (LTL)     90  

      

Personal    135 Deutschland 

   14.000 Kooperation 

      

Mengenleistungen      2,20 Mio. Send. Deutschl. 

      0,70 Mio. t Deutschland 

      

Fuhrpark / Betriebsmittel   31.100 Logistikfläche in m² 

Analyse 
 

 
 

Profil 
Historie 
Die CTL wurde im Jahr 1993 gegründet und bietet über ihre Kooperationspartner ein flächendeckendes Stückgutnetzwerk mit fünf eigenen Hubs in 
Deutschland an. Die Kooperation konnte sich durch den alternativen Ansatz (bspw. Organisation über eine AG, Einbezug von mehr Partnern als 
andere Kooperationen, Verzicht auf Gebietsschutz, größere Freiheiten für die Partner) bisher auch gegenüber anderen Kooperationen behaupten. 

Standorte 
Die Kooperation agiert über rund 160 Systempartner in Europa. In Deutschland unterhält sie zudem ein Zentralhub in Homberg/Efze mit 12.062 qm 
Umschlagfläche und 210 Toren; Daneben wird mit 4 Regionalhubs operiert: RUP Süd in Aurach (6.020 qm / 74 Tore); RUP Nord in Lauenau (6.415 
qm / 84 Tore); RUP Süd-West in Grolsheim (4.600 qm / 68 Tore); RUP West in Bottrop (2.000 qm / 25 Tore). 

Branchenschwerpunkte 
Über die verschiedenen Partner werden viele Branchen abgedeckt. Eine Ausrichtung auf einzelne Branchen liegt nicht vor. 

Kernkompetenzen 
Die Kooperation bietet Transportdienstleistungen in den Bereichen Express, Paket, Stückgut und sperriger XXL-Frachten an. National wie auch 
grenzüberschreitend in alle europäischen Länder. Darüber hinaus können in diesen Gewichts- und Größenbereichen auch Gefahrgütertransporte 
abgebildet werden. 

Aktuelles 
Im Februar 2019 schied Bettina Wietzel-Skakowski, Tochter des CTL-Gründers, als Vorstand der Stückgutkoopertation aus, neue Vorstände sind seit 
März 2019 Paul Walter und seit Oktober 2019 Francesco de Lauso. Im Oktober 2019 erhielt die Cargo Trans Logistik AG bereits zum zweiten Mal das 
Bonitätszertifikat durch die Creditreform Kassel/ Fulda Kassel & Busold KG. Das Zertifikat wird an mittelständische Unternehmen mit ausgezeichnetem 
Bilanzrating sowie hervorragender Bontität verliehen. Im August 2020 ging CTL eine strategische Partnerschaft mit dem auf den Logistikbereich 
spezialisierten Zahlungsdienstleister Jitpay ein, im Ergebnis steht ein hausinternes Programm (CTL Clearing +Plus Programm), welches den Partnern 
der Stückgutkooperation ermöglichen soll, Fälligkeiten der Netzwerk-Abrechnung an die Zahlungsziele ihrer Kunden anzupassen. Dies ermögliche den 
Partnern zusätzliche Liquidität. 

Quellen: Fraunhofer SCS Recherche und Erhebung (*) 

Geodis CL Germany GmbH (vorm. Geodis Logistics Deutschland)(DE) 
Anschrift Geodis CL Germany GmbH (vorm. Geodis Logistics Deutschland)  

Colmarer Straße 11 
60528 Frankfurt / Deutschland 

Telefon +49 (0) 69 - 6 63 66 - 0 
Telefax +49 (0) 69 - 6 63 66 - 31 99 
Internet www.geodis.de 

Institutionelle Informationen  

Geschäftsführung Jens Oliver Happe, Thomas Walter Kraus, Kathleen Rehbein (Prokura) 

Eigentumsverhältnisse Eine 100%-Beteiligung der Geodis SA (FR). 

Tochtergesellschaften GEODIS SCO Germany GmbH, Frankfurt am Main (100%). 

Kennzahlen 

Logistikumsätze, geografisch (in Mio. €) 2017 2018 2019  

       

Deutschland  133  134  138 geschätzt 

       

Logistikumsätze nach Marktsegmenten (in Mio. €) in Deutschland     

Konsumgüterdistribution und -kontraktlogistik (KKL)     79 Auteilung geschätzt 

Industrielle Kontraktlogistik, Produktions- und Ersatzteilversorgung (IKL)     48 

Stückgut-Netzwerktransporte und Mehrwertdienstleistungen für spezielle Güter (DedNet)     11 

      

Personal   1.000 Deutschland 

      

Analyse 
 

 
 

Profil 
Historie 
Die Geodis CL Deutschland GmbH ist eine Tochtergesellschaft der global agierenden französischen SNCF Logistics, einem Geschäftsbereich der 
SNCF Gruppe, deren Mehrheitsanteile seit 2008 von der französischen Bahn SNCF gehalten werden. Geodis gliedert sich in die fünf Geschäftsfelder 
Supply Chain Optimization, Freight Forwarding, Contract Logistics, Distribution & Express und Road Transport. Die Geodis CL Deutschland GmbH 
gehört zu der Geschäftssparte Contract Logistics. Bis zur Umbennenung am 28.11.2018 hieß Geodis CL Deutschland GmbH "GEODIS Logistics 
Deutschland GmbH". 

Standorte 
Die Geodis CL Deutschland GmbH hat neben der Hauptzentrale in Frankfurt am Main 15 Niederlassungen, die alle nach DIN ISO 9001 (2008), 14001 
(2004) und OHSAS 18001 (2007), GE-ES sowie AEO-C zertifiziert und zudem alle als Investors in People akkreditiert sind. Darunter finden sich fünf 
Technical Centers deren Dienstleistungsspektrum vom Roll-Out über Repair Services bis hin zur Rückhollogistik reicht. Darüber hinaus ist das Asset 
Recovery Center in Nieder-Olm zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb, reglementierter Beauftragter vom Luftfahrtbundesamt, seit März 2016 TAPA FSR 
A 2014 zertifiziert und mit dem TÜViT Secure Data Erasure Zertifikat ausgestattet. Zudem verfügt die Niederlassung in Lüdinghausen seit Mai 2016 
über das IFS Zertifikat. 

Branchenschwerpunkte 
Die Geodis CL Deutschland GmbH betreut Kunden verschiedenster Branchen. Die Schwerpunkte liegen in den Bereichen Fast Moving Consumer 
Goods, E-Commerce, Retail, High-Tech und Automotive. 

Kernkompetenzen 
Die Geodis CL Deutschland GmbH bietet Logistikdienstleistungen entlang der gesamten Wertschöpfungskette, von der Steuerung der Warenströme 
über Kontraklogistik einschließlich Lagerhaltung und Distribution bis hin zu technischen Dienstleistungen. Dazu gehören insbesondere der Roll-out von 
High-Tech-Produkten sowie Reparatur-, Ersatzteile-und Rückhollogistik-Aktivitäten. 

Aktuelles 
Seit 2018 strebt die Geodis CL Deutschland GmbH eine Optimierung mehrerer bestehender Kundenverträge an. So wurde sich und soll sich auch in 
Zukunft von verlustbringenden Kunden getrennt werden. Ein weiteres Ziel ist die Verbesserung der Kapazitätsauslastung. Im März 2019 wurde ein 
neues 40.000 Quadratmeter großes B2C-Warenlager eröffnet, während die Niederlassung in Gladbeck verkauft wurde um selbige fortan zu mieten. 
Dies ist neben der Übernahme von Zeitpersonal in Festanstellung ein Bestandteil hoher Kosten im Jahr 2019. 

Quellen: Fraunhofer SCS Recherche und Erhebung (*) 

TFG Transfracht GmbH (DE) 
Anschrift TFG Transfracht GmbH  

Rheinstraße 2 
55116 Mainz / Deutschland 

Telefon +49 (0) 6131 - 15 - 6 30 50 
Telefax +49 (0) 6131 - 15 - 6 35 50 
Internet www.transfracht.com 

Institutionelle Informationen  

Geschäftsführung Rainer Gödde, Dr. Bernd Pahnke. 

Gesellschafter DB Cargo AG (100%). 

Kooperationen Kombiverkehr Deutsche Gesellschaft für kombinierten Güterverkehr mbH & Co. KG. 

Kennzahlen 

Logistikumsätze, geografisch (in Mio. €) 2017 2018 2019  

       

Deutschland  230  241  246  

       

Logistikumsätze nach Marktsegmenten (in Mio. €) in Deutschland     

Ladungsverkehre (FTL)    246  

      

Personal    200 Deutschland 

      

Mengenleistungen      1,00 Mio. Container 
(TEU) 

      

Analyse 
 

 
 

Profil 
Historie 
Seit 1969 transportiert die TFG Transfracht für Reeder und Spediteure Container vom Urverlader zu den Deutschen Seehäfen, sowie von den 
Deutschen Seehäfen direkt zum Endkunden in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Bis Mitte 2012 lagen jeweils die Häfte der 
Unternehmensanteile bei DB Schenker und HHLA. Seit dem 1. Juli 2012 liegen die gesamten Anteile bei DB Schenker Rail (inzwischen DB Cargo). 

Standorte 
Neben der Zentrale in Mainz betreibt TFG Transfracht weitere 11 Standorte. Darunter neun in Deutschland (Hamburg, Berlin, Bremerhaven, Duisburg, 
Mannheim, Kornwestheim, Leipzig, München und Nürnberg) und jeweils einen Standort in Österreich (Enns) und der Schweiz (Glattbrugg). 

Branchenschwerpunkte 
Zielkundengruppen der TFG Transfracht sind Reeder und Spediteure. 

Kernkompetenzen 
Die TFG Transfracht transportiert Container von den deutschen Seehäfen, dem Südhafen Koper sowie den Westhäfen Rotterdam und Antwerpen 
direkt zum Endempfänger in das Hinterland und vom Urverlader zurück. Als hafenneutraler Anbieter bedient die TFG sechs internationale Seehäfen im 
kombinierten Verkehr (Schiene/Straße) und ist Vorreiter in Sachen „Green Logistics“. Die seehafengerichtete TFG-Transportleistung wird ergänzt 
durch Angebote für die Umfuhr von Containern zwischen den Seehäfen sowie den Hinterlandterminals. Dieses Kerngeschäftsfeld wird durch die 
Leistungen Containerservice, Depotservice, IT-Service (Tracking and Tracing), Gefahrgutservice und Zollservice ergänzt. 

Aktuelles 
Seit 2019 firmiert die TFG Transfracht Internationale Gesellschaft für kombinierten Güterverkehr mbH als TFG Transfracht GmbH. Die Tochter der 
Deutschen Bahn transprotierte im vergangenen Jahr nach eigenen Angaben 1.000.352 20 Fuß-Container (TEU). Damit hat der Schienenspezialist 
TFG Transfracht im 50. Jahr seines Bestehens die Eine-Million-Sendungen Marke geknackt. 

Quellen: Fraunhofer SCS Recherche und Erhebung, Unternehmensangaben TFG 09/2020 (***) 

Das ABC der Unternehmensprofile

Nicht ganz konform zum Titel der Studie finden sich rund 150 Profile zu deutschen 
Logistikdienstleistern, zu welchen detaillierte Informationen und Kennzahlen wieder-
gegeben werden. 

Kontakt:
Martin Schwemmer
Fraunhofer Arbeitsgruppe für Supply Chain Services SCS
Nordostpark 84
90411 Nürnberg
martin.schwemmer@iis.fraunhofer.de
www.scs.fraunhofer.de
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